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Was spricht dafür, sich für einen Eurasier der KZG zu entscheiden? 
 
Die Kynologische Zuchtgemeinschaft EURASIER 
e.V., kurz KZG EURASIER, wurde 1978 vom 
Rassegründer des Eurasiers, Julius Wipfel, 
Weinheim, und einer Gruppe von Idealisten ins 
Leben gerufen. Sie versteht sich als Nachfolgerin 
des ersten Vereines, der Kynologischen 
Zuchtgemeinschaft für Wolf-Chow und Polarhunde, 
in der die „Ursprungsverpaarungen“ von Wolfspitz 
und Chow-Chow in den sechziger Jahren, später die 
Samojedeneinkreuzung erfolgten.  
 

Vorrangiges Ziel der KZG ist die Erzüchtung des 
gesunden und wesensfesten Eurasiers, wie es der 
FCI-Standard Nr. 291 festlegt. 

Unsere Eurasier bestechen durch ihr elegantes, 
deutlich von den Ausgangsrassen abgegrenztes 
Erscheinungsbild, überzeugen durch ihre klaren, 
attraktiven Farben und besitzen das vom Standard 
geforderte ausgeglichene Verhalten. Nur durch eine 
zentrale Zuchtlenkung und -überwachung, die die 
besonderen Merkmale und Eigenschaften des 
einzelnen Zuchttieres und seiner Verwandtschaft 
berücksichtigen, wird dies erreicht. 

Die dafür zuständigen Zuchtwarte der KZG sind 
intensiv ausgebildete, geprüfte und geschulte 
Mitarbeiter. 

Die Zuchtzulassung unserer Eurasier erfolgt nach 
streng festgelegten Kriterien von Gesundheit, 
Verhalten und Erscheinungsbild durch erfahrene 
Spezialzuchtrichter. Unsere Züchter besitzen nach 
Ausbildung und Prüfung den notwendigen 
Sachkundenachweis und eine Zuchtstättenzulas-
sung nach den Mindesthaltungsbedingungen. 

Unsere Welpen werden zentral vermittelt, damit ist 
sichergestellt, dass unsere Welpen an geeigneten, 
guten Plätzen ein neues Zuhause vorfinden und ein 
Leben lang in ihrer Familie bleiben können. 

Auch nach der Vermittlung eines Welpen werden 
Eurasier-Besitzer nicht allein gelassen. Für alle 
Fragen oder Probleme im Zusammenhang mit der 
Aufzucht und zum weiteren Leben des Eurasiers 
haben alle Mitarbeiter der KZG immer ein offenes 
Ohr und stehen jederzeit zur Verfügung. 

Sollte man besonders hart durch Unfall oder 
Krankheit seines Eurasiers betroffen sein, so steht 
ein von der KZG errichteter Hilfsfond zur Verfügung 
und ggf. kann der Hund in eine geeignete 
Pflegestelle vermittelt werden. Daher ist bis heute 
kein Eurasier der KZG in ein Tierheim gekommen. 

Zu den gesellschaftlichen Aufgaben der KZG gehört 
die Betreuung aller Mitglieder. Durch Treffen mit 
Informationen und Fachbeiträgen, Wanderungen und 
Feiern zu verschiedenen Anlässen versuchen wir, in 
allen Bundesländern den Kontakt der Eurasier-
Besitzer untereinander nicht abreißen zu lassen; 
besonderer Wert wird dabei auf die familiäre 
Atmosphäre dieser Veranstaltungen gelegt.  

Um über diese Treffen hinaus den Kontakt zu den 
Mitgliedern zu pflegen, gibt die KZG eine Zeitschrift 
heraus und präsentiert sich daneben im Internet 
unter der Adresse www.eurasier.de. Sowohl das 
„Eurasier-Magazin“, als auch die WWW-Seiten 
informieren regelmäßig in Wort und Bild über alles 
Wissenswerte rund um den Eurasier. Besonderen 
Wert legt die KZG auf die Ausrichtung ihrer Sonder- 
und Spezialzuchtschauen. Dort kann sich jeder über 
den aktuellen Stand des Zuchtgeschehens 
informieren; das ist besonders durch den Vergleich 
der vielen gezeigten Eurasier möglich.   
Aufgrund seiner wunderbaren 
Charaktereigenschaften erfreut sich der Eurasier 
großer Beliebtheit als Familienhund. Der Name 
Eurasier ist allerdings nicht geschützt und so werden 
heute außerhalb des VDH sehr viele 
Rassekreuzungen als Eurasier angeboten, die mit 
dem Hund, wie er hier beschrieben ist, nicht viel 
gemeinsam haben. 

Wer sich für einen echten Eurasier interessiert, sollte 
deshalb die unter Umständen etwas längere 
Wartezeit bei der KZG-Welpenvermittlung in Kauf 
nehmen, denn der Hund selbst zeigt in vielen 
gemeinsamen Jahren, dass es sich lohnt, bei der 
Kaufentscheidung anspruchsvoll zu sein. Alle 
Aktivitäten der KZG dienen letztlich dazu, diesen 
wunderbaren Hund mit seinen außergewöhnlichen 
Eigenschaften zu erhalten, wie er ist. 

 
Rassegründer Julius Wipfel äußerte sich in einem Br ief und in einer Rede: 

„...in diesem Zusammenhang freut es mich, der KZG b escheinigen zu können, dass 
sie nach meiner Meinung mit großem Abstand der akti vste und fachlich am besten 
geführte und erfolgreichste EURASIER-Verein in den Verbänden VDH-F.C.I.  ist.“ 


